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1. Infos der SJR- Einrichtungen 

Geschäftsstelle des SJR 
 
 
Politparty 
Deine Stimme zählt - Wählen gehen!  
Aschaffenburg wird die Kommune mit der höchsten 
Wahlbeteiligung von jungen Menschen im Alter von 18 - 27 
Jahren! Das war das Ziel der Kampagne des Stadtjugendrings 
„Deine Stimme zählt - Wählen gehen“ die, Anfang 2017 an 
den Start ging. Gemeinsam mit Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen wurde daran gearbeitet das Ziel zu erreichen und 
Erstwähler zum Wählen zu motivieren.  
Es entstanden tolle Plakate, Postkarten und Videoclips und 
schließlich fand am 12.9. im Aschaffenburger Colos-Saal die 
Politparty, mit Aschaffenburger Direktkandidaten statt.  
 
 
Markttag Ehrenamt - wir waren dabei! 

Bundesweit werden im September jeden Jahres die Wochen des 
bürgerschaftlichen Engagements durchgeführt. Auf der größten 
Ehrenamtsmesse der Region zeigten Initiativen und Vereine von 9 bis 18 Uhr 
in der City-Galerie, im Park Schöntal, auf dem Stiftsplatz und auf dem 
Theaterplatz, wie vielfältig das ehrenamtliche Engagement in Aschaffenburg 
ist.  
Auch in diesem Jahr wirkte der Stadtjugendring mit einem Infostand, Kicker 
und alkoholfreien Cocktails der „Radiomaker“ beim Markttag Ehrenamt, am 
16. September  in Aschaffenburg mit. Über 40 Organisationen und Vereine 

informierten dabei über ihre Aktivitäten und luden zum Mitmachen ein.  
 
Ehrenamtstag und Verleihung des Jugendleiterpreises 2017 
Anlässlich des weltweiten Tages des Ehrenamtes lädt der SJR unter Mitwirkung von Oberbürgermeister Klaus 
Herzog am Mo., 11.12.2017, 18:00 Uhr zu einem Ehrenamtsempfang ins Casino-Kino ein. In diesem Rahmen 

 



wird auch der Jugendleiterpreis 2017 verliehen und ein Überraschungsfilm gezeigt. Wir freuen uns auf eine 
erlebnisreiche Veranstaltung mit schmackhaftem Büfett, Musik und vielen netten Gesprächen. Ein schönes 
Dankeschön zum Jahresausklang. Die Anmeldung ist per mail mit Namen, Verband und Juleica-Nummer ab 
sofort möglich unter juleica@sjr-aschaffenburg.de. Anmeldefrist: 20.11.2017! 
Vorschläge für den Jugendleiterpreis 2017 können bis zum 31.10.2017 eingereicht werden. Die 
Ausschreibungsunterlagen stehen auf der SJR Website als Download bereit.  
 
SJR-Herbstvollversammlung 
am Mo., 27.11.2017, 18:30 Uhr findet im JUKUZ-Saal, Kirchhofweg 2 die diesjährige SJR-Herbstvollversammlung 
statt. In der öffentlichen Veranstaltung wird der SJR-Vorstand seine Jahresplanung für 2018 vorstellen und auf 
Ereignisse und Themen eingehen, die die Arbeit der Verbände und des SJR in diesem Jahr bestimmt haben. Wie 
immer besteht hierbei Gelegenheit zum fachlichen Austausch und gegenseitigen kennen lernen. Alle Delegierte 
und an der Kinder- und Jugendarbeit Interessierte sind herzlich eingeladen.  
 
SJR Termine Zum Vormerken: 
24.10.2017: Verbändegespräch 
27.11.2017: Herbstvollversammlung 
11.12.2017: Tag des Ehrenamts mit Verleihung des Jugendleiterpreises 
Vorschläge für den Jugendleiterpreis 2017 können bis zum 31.10. eingereicht werden. 
 
******************************************************************************************** 

Café ABdate – Jugendinformations- und Medienfachstelle des Stadtjugendrings 
 
Neues aus dem Café ABdate 

 
Unsere langjährige Mitarbeiterin, Anke Lang freut sich auf Ihr zweites Kind und ist  
bereits in Mutterschutz und anschließender Elternzeit gegangen Wir wünschen Ihr 
für die aufregende Zukunft alles Gute. 
 
Wir freuen uns im Team des Stadtjugendrings eine neue Mitarbeiterin begrüßen zu 
dürfen, die im ABdate schon  ein vertrautes Gesicht  ist: 
 
„Hallo, ich heiße Sara Steinle, bin 23 Jahre alt und bin seit dem 15. September als 
Elternzeitvertretung von Anke Lang im Café ABdate tätig. Aktuell studiere ich an 
der Evangelischen Hochschule in Darmstadt „Soziale Arbeit“ und habe im letzten 
Jahr mein sechsmonatiges praktisches Studiensemester bei Radio Klangbrett und 
im Café ABdate absolviert. Im Café ABdate könnt ihr mich jeden Montag und 
Donnerstag ab 13 Uhr treffen. “ 
 

Infos zum Beratungsbereich „Medien“ 
In diesem Herbst hat das Café ABdate zwei Fortbildungen für pädagogisch tätige im Angebot, für die eine 
Anmeldung erforderlich ist:  
 
Demokratie lernen mit Star Wars – Fortbildung  
„Und so geht die Freiheit zugrunde – mit donnerndem Applaus.“ 
Das sagt Senatorin Padmé Amidala in „Star Wars – Episode III“ als Kanzler 
Palpatine das Erste Galaktische Imperium ausruft und damit die Republik 
für abgeschafft erklärt. 
Welche Strategien verwenden die Gegner der Demokratie in „Star Wars“, 
um ihre Schreckensherrschaft durchzusetzen? Wie sind sie in Szene 
gesetzt? Wie wehrt sich die „Rebellen-Allianz“? 
„Star Wars“ bietet eine große Fülle an Anschauungsmaterial, um die 
Zusammenhänge zwischen Demokratie und totalitären Systemen zu 
erklären. Viele Jugendliche kennen die „Star-Wars“-Reihe und tauchen 
mit Spielzeugen, in Computerspielen oder mit Kostümen in die damit 
verbundene Welt ein.  Der Vortrag beschäftigt sich mit der Frage, wie die Lebensweltnähe von „Star Wars“ in der 
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politischen Bildung und pädagogischen Praxis genutzt werden kann. Können wir Demokratie mit „Star Wars“ 
lernen?  
Referent: Aytekin Celik ist Bildungsreferent beim Stadtjugendring Stuttgart, als Dozent an der Dualen 
Hochschule Stuttgart und beim Landesmedienzentrum Baden-Württemberg tätig sowie „Star Wars“-Fan der 
ersten Stunde. 
Veranstalter: Bildungsbüro und Café ABdate 
Zeit: 14.10.2017 von 10-12:30 Uhr 
Anmeldung: Tel. 06021-2187161  oder direkt im Café ABdate 
Jugendinformation@cafe-abdate.de  
Ort: Casino Kino Aschaffenburg,  
 
Whats App, Instagram, Snapchat und Co. –  Wo sind unsere Kids unterwegs?  
WhatsApp, Instagram und Snapchat sind, laut der JIM-Studie 2016, für Jugendliche im  Alter von 12 bis 19 Jahren 
die wichtigsten Apps. Eltern und Pädagogen nehmen dies  zwar zur Kenntnis, wissen häufig aber nicht, welche 
Möglichkeiten diese Social Media  Plattformen bieten und was die Kids daran so begeistert. Die Veranstaltung 
bietet einen Überblick zu den meist genutzten Apps und zeigt welche (datenschutzrechtlichen) Probleme bei der 
Nutzung entstehen können.  
Veranstalter: Café ABdate, Jugendinformations- und Medienfachstelle des Stadtjugendrings  
Referentin: Sigrid Ehrmann  
Anmeldung erforderlich unter:  06021 21 87 61 oder  jugendinformation@cafe-abdate.de   
Ort:  JUKUZ, Café ABdate  
Datum: Donnerstag 16.11.  
Zeit:  9:00 – 12:00 Uhr 
 
 
Infos zum  Beratungsbereich „Ab ins Ausland – Möglichkeiten des Auslandsaufenthaltes“ 
 
 
13 Vollstipendien für Schulaufenthalte im Ausland  
Der DFH (Deutscher Fachverband High School e. V.) vergibt 
jedes Jahr 13 Vollstipendien für ein ganzes oder halbes 
Schuljahr im Ausland. Die Stipendien wenden sich an 
Schüler*innen die aufgrund persönlicher Voraussetzungen in 
besonderer Weise für solche Aufenthalte geeignet sind, sich 
diese finanziell aber nicht leisten können. mehr… 
 
Stipendien für den internationalen Schüleraustausch 
Bis Mitte November können sich Jugendliche für AJA-
Stipendien bewerben. Der Arbeitskreis gemeinnütziger 
Jugendaustauschorganisationen (AJA) schreibt 10 Teilstipendien für die Dauer eines Schul- oder Schulhalbjahres 
für alle Länder aus. Die Stipendien decken 50 Prozent des Programmpreises ab und müssen nicht zurückgezahlt 
werden. Bewerben können sich Jugendliche, die zum Programmbeginn 2018/2019 zwischen 15 und 18 Jahre alt 
sind. mehr… 
  
Orientierungsjahr an einer beruflichen Schule im Ausland 
Mit „Job-Kompass“ besuchen Jugendliche, die einen ersten oder mittleren Schulabschluss haben, ein Jahr lang 
eine berufliche Schule im Ausland. In einem von neun Ländern kann ein Berufsfeld kennengelernt werden, 
während man bei einer Gastfamilie lebt und die Kultur des Gastlandes entdeckt. Es ist auch möglich ein 
einkommensabhängiges Stipendium der Kreuzberger Kinderstiftung zu erhalten. Voraussetzungen sind 
Grundkenntnisse in Englisch und ein Alter zwischen 15 und 18 Jahren bei Abreise. mehr…  
(Quelle: Jugendinfo Augsburg) 
 
Auslandssprechstunde 
Du willst nach der Schule als AuPair ins Ausland, möchtest dich in einem anderen Land engagieren, dort leben 
und arbeiten? Oder ein paar Wochen an einem Workcamp teilnehmen? 
Wir bieten dir in der Auslandssprechstunde Beratung rund um das Thema Auslandsaufenthalt – kostenfrei und 
unabhängig. Du erhältst einen Überblick über die unterschiedlichen Möglichkeiten ins Ausland zu gehen und 
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erfährst auf was du achten solltest.  Komm einfach vorbei und lass dich beraten! 
Montags von 16-18 Uhr – ohne Anmeldung – im Café ABdate 
 
16.Aschaffenburger Poetry Slam 
Was ist ein Poetry Slam? 
Ein POETRY SLAM ist eine gute Ausrede, zu einer Dichterlesung zu gehen, ohne 
zugeben zu müssen, dass man zu einer Dichterlesung geht. Ein POETRY SLAM feiert die 
Poesie als Live- Ereignis. Die AutorInnen stellen sich mit ihren Werken (Prosa, Gedichte, 
Lieder, Raps, HipHop,usw.) dem Urteil des Publikums. 
Wer kann mitmachen?  
Alle, die Mut haben, vor Publikum ihre Texte zu präsentieren, können sich bis zum 
31.10. in der Jugendinformationstelle Café ABdate anmelden. In diesem Jahr freuen wir 
uns besonders über die Anmeldungen von Newcomern, die sich erstmals vor Publikum 
präsentieren wollen.  
 
 

 
 
 
******************************************************************************************** 

PIA - Partizipation, Inklusion und Interkulturelle Arbeit 
 
Vielfalt verbindet! 
Interkulturelle Wochen in Aschaffenburg  
Diesen Herbst werden in Aschaffenburg die 12. 
Interkulturellen Wochen gefeiert, die unter dem Motto 
„Vielfalt verbindet.“ stehen. Bei mehr als 25 
Veranstaltungen kann man die Vielfalt Aschaffenburgs 
erleben, schmecken, hören und sehen. Von Moschee-
Touren und japanischen Kochkursen über Fortbildungen, 
die Demokratie anhand von Star Wars erklären, bis hin 
zu Workshops zu jüdischem Alltag im heutigen 
Deutschland sind viele spannende Veranstaltungen für 
alle Geschmäcker dabei.  
Am 5. Oktober liest Mo Asumang in der Städtischen 

Musikschule aus ihrem Buch „Mo und die Arier: Allein unter Rassisten und 
Neonazis“.  Die Autorin lässt sich auf ein wagemutiges Experiment ein: sie sucht 

die offene Konfrontation mit rechten Hasspredigern – unter 3000 
Neonazis auf dem Alex, bei einem rechten Star-Anwalt, unter braunen 
Esoterikern, auf einer Neonazi-Dating-Plattform und sogar bei 
Anhängern des Ku-Klux-Klans in den USA. Mit ihren Fragen entlarvt sie 
Rassismus und reist schließlich zu den »echten« Ariern im Iran. Ihr Buch 
ist ein bestürzender Blick in die rechte Szene und ein Mut machendes 
und mitreißendes Beispiel, wie man die eigene Angst überwinden und 
sich zur Wehr setzen kann. Der Eintritt ist frei.  
 
Die Abschlussfeier der interkulturellen Wochen findet am 20. Oktober im 
JUKUZ statt, wo die „Sosolya Undugu Dance Academy“ mit Tanz, Theater 
und Musik aus Uganda beeindrucken. Das Stück „Kwafe Kwe Kwafe“ 

beschäftigt sich mit Ursachen und Herausforderungen des Klimawandels in Uganda und wird mit Hilfe von 
modernem Tanz, Theaterszenen und viel Musik auf die Bühne gebracht. Auch hier ist der Eintritt natürlich frei. 

Café ABdate 
Kirchhofweg 2, Aschaffenburg 
Öffnungszeiten: MO-DO von 13-18 Uhr  
jugendinformation@cafe-abdate.de  
www.cafe-abdate.de  
 

mailto:jugendinformation@cafe-abdate.de
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Das komplette Programm der Interkulturellen Wochen 2017 ist erhältlich auf der Homepage www.ikwab.de 
oder auf der Facebook-Seite www.facebook.com/ikwab.  

 
PIA – Partizipation, Inklusion und interkulturelle Arbeit 
Andi Hefter, Alexandrastraße 5 (Ev. JUZ), 63739 Aschaffenburg 
06021/218755 oder pia@sjr-aschaffenburg.de  

******************************************************************************************** 

Radio Klangbrett 
 

FSJ-Kultur bei Radio Klangbrett 
Michelle Otlacan (20) ist dieses Jahr als FSJ-lerin bei Radio Klangbrett tätig. Sie ist sehr musikinteressiert, da sie 
selbst singt, Klavier und gerne auch Ukulele spielt. Nach ihrem Abitur zog sie 2015 nach Hamburg um Musical zu 
studieren und ihre Leidenschaft zum Beruf zu machen. Allerdings merkte sie recht schnell, dass das nicht der 
richtige Weg für sie ist, hat nach einem Jahr die Uni verlassen und ist wieder zurück nach Bayern in ihre Heimat 
gezogen. Im darauf folgenden Jahr jobbte sie viel nebenbei und ist anschließend ein wenig auf Reisen gewesen. 
Sie nutzte diese Zeit hauptsächlich um sich selbst besser kennenzulernen und herauszufinden was sie wirklich 
vom Leben will und welchen beruflichen Weg sie einschlagen möchte. Als ihr bewusst wurde, dass sie nach wie 
vor im musikalischen und kulturellen Bereich bleiben, jedoch nicht zwingend auf der Bühne stehen will, 
beschloss sie sich für ein FSJ-Kultur zu bewerben, da es ihr einen guten Blick hinter die Kulissen ermöglicht. 
Sie entschied sich dafür ihr FSJ bei Radio Klangbrett zu machen, da man hier die Möglichkeit hat die 
verschiedenen Arbeitsbereiche, die letztendlich zu einer erfolgreichen Radiosendung führen, kennenzulernen 
und somit in ein breites Berufsspektrum eingeführt wird. Herzlich Willkommen im Stadtjugendring! 
 
Fragen? Einfach melden bei anke.bareiss@sjr-aschaffenburg.de  oder 06021 – 43 808 41. 
Radio Klangbrett  
91,6 AB ***100,8 MIL***103,6 ALZ (auf Radio Galaxy) 
Di und Do ab 19 Uhr 
www.klangbrett.de  
www.facebook.com/JugendradioAschaffenburg  
 
******************************************************************************************** 

2. Veranstaltungen 

Medienstammtisch  
Auftaktveranstaltung am 2. Oktober 2017, 20 Uhr im JUKUZ 
Networking für junge Filmemacher - Eine Idee macht noch keinen Film, dazu ist immer ein Team notwendig. 
Leute die gute Geschichten schreiben können, welche die ein Händchen für die Kamera haben, Schauspieler die 
überzeugend agieren etc.  
Der Medienstammtisch soll zum Forum werden für Filmschaffende und -interessierte bis 27 Jahre, die sich 
kennenlernen und bei Dreharbeiten gegenseitig unterstützen können.  
Moderiert wird die Veranstaltung von jungen Aschaffenburger Filmemachern, die es geschafft haben beruflich 
Fuß zu fassen. Neben handwerklichen Themeninputs zu Kamera, Filmton, Dramaturgie usw. gibt es 
Informationen zu Ausbildungsmöglichkeiten im Filmbereich, dem Technikverleih der Medienwerkstatt und zur 
JUKUZ Filmförderung, die viermal jährlich mit 500€ winkt. Weitere Infos  
 
Kinderbühne Kunterbunt – Theater für Kinder im JUKUZ Oktober 
2017 
Theater Geist „Das kleine Ich bin Ich“ 
Jeder ist anders und trotzdem gehören wir zusammen. Im Rahmen der 
Interkulturellen Wochen Aschaffenburg 
„Wer bist du denn?“ quakt der Frosch. Dem kleinen Etwas fällt dazu einfach 
keine Antwort ein. Drum zieht es los und fragt all die Tiere, die ihm 
begegnen, ob es nicht so ist wie sie. Und trotz der ein oder anderen 

http://www.ikwab.de/
http://www.facebook.com/ikwab
mailto:pia@sjr-aschaffenburg.de
mailto:anke.bareiss@sjr-aschaffenburg.de
http://www.klangbrett.de/
http://www.facebook.com/JugendradioAschaffenburg
http://www.jukuz.de/freizeit-und-bildung/medien/hausmacher-mediensalat/


Ähnlichkeit ist das kleine Etwas doch nie ganz genauso wie die die Anderen.  
Ratlos befürchtet es schon „Gar-Nichts“ zu sein. Aber dann merkt es etwas! Na klar! Ich bin Ich! 
Die Geschichte von der Suche nach der eigenen Identität, von Unterschieden und Gemeinsamkeiten spielt das 
Theater Geist mit fantasievollen Figuren, viel Gesang und, ganz nach dem gleichnamigen Buch von Mira Lobe, in 
Versen und Reimen.  
Geeignet für Kinder ab 3 bis 7 Jahren 
Sonntag, 8.10, 16 Uhr  
Dauer ca..40 Min. 
Eintritt 4 €, Kartenvorverkauf an der Stadttheaterkasse, Tel: 06021 3301888 
 
Compagnie Nik „König +König“ 
Ein turbulentes Stück über Freundschaft, Toleranz und Mut  
Die beiden Freunde Valentin und Waldemar wollen eine 
Geschichte spielen, nämlich die vom Prinz, der König werden soll. 
Aber wie das so ist können sie sich nicht einigen, wer nun den 
Prinzen spielen darf und wer die Prinzessin. Darf das ein Junge 
überhaupt? Prinzessin spielen? Und kann die Geschichte dann 
endlich losgehen? Ja, das tut sie. Und wie. Der Prinz will nämlich 
gar nicht heiraten sondern lieber in der Badewanne liegen, die 
Königin versucht ihrem Sohn endlich den Ernst des Lebens 
beizubringen und die Prinzessin ist ganz anders, als es sich alle 
vorgestellt hatten.  
Mit viel Komik, turbulenten Verwicklungen und voller Humor spielen die beiden Schauspieler Dominik Burki und 
Niels Klaunick dieses Stück über Freundschaft und Toleranz und darüber, dass die Welt vielleicht ja doch nicht so 
kompliziert ist, wie sie uns manchmal erscheint. 
Geeignet für Kinder ab 4 bis 9 Jahren 
Sonntag, 22.10., 16 Uhr  
Dauer ca. 45 
Eintritt 4 €, Kartenvorverkauf an der Stadttheaterkasse, Tel: 06021 3301888 
 
Spielend Helfen! 
Der Benefiz-Abend der Evangelischen Jugend begünstigt in diesem Jahr die Migrationsberatung. Unter dem 
Motto „Spielend Helfen“ findet zum einen ein Schafkopfturnier im Bachsaal, zum anderen ein Spieleabend im 
Kapitelsaal der Christuskirche in Aschaffenburg statt. 
Einlass ist am 13.10.2017 ab 18:00 Uhr (Turnierstart 19:00 Uhr). 
Eintritt frei – Startgeld Schafkopfturnier 10€. 
Teilnehmen kann jede(r): Egal ob (Hobby-)Schafkopfer oder Brettspieler/in. Jung und Alt kommt zusammen. 
https://www.ej-untermain.de/ 
 
 
Do It Yourself Markt.  
Geplant ist ein Verkaufsmarkt mit Ständen für die sich junge Selbstmacher und Menschen mit ausgefallenen und 
Upcycling-Ideen bewerben können.  Weiterhin wird es im Werkstattbereich verschiedene Workshops und In den 
Gruppenräumen noch Bastelangebote für Kinder geben. Dieses Jahr bekommen wir wahrscheinlich wieder 
draußen Ergänzung von einem „Veganer-Weihnachtsmarkt“. Wer Interesse an einem Stand hat, kann sich ab 
sofort melden. Bitte schreibt mir eine Mail, am besten mit Bildern und einer Beschreibung was ihr macht, damit 
wir das Angebot möglichst vielfältig gestalten können. Wir erheben keine Standgebühr, weil wir Mut machen 
wollen sich auch mit ungewöhnlichen Werken zu zeigen. Dafür wäre eine Kuchenspende nett. 
Natürlich wird an dem Tag auch kulinarisch etwas geboten. Zusagen für die Stände gebe ich ab der 43. 
Kalenderwoche. Bitte sagt es weiter, wir wollen einen bunten Markt mit vielen ausgefallenen selbstgemachten 
Werken. Geöffnet hat er von 12 – 17 Uhr. 
Moni Blum 
Werkstätten im JUKUZ 
06021 313141; Dienstags, Donnerstags und Samstags im Hause 
 
 
 
******************************************************************************************* 
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3. Fördermöglichkeiten/Wettbewerbe 

Der Upcycling-Wettbewerb für Jugendliche 
Immer nur wegwerfen und neu kaufen war gestern. Viel zu viel, was eigentlich noch brauchbar ist, landet auf 
dem Müll, was nicht nur unendlich viele Ressourcen verbraucht, sondern auch der Umwelt schadet. Dabei kann 
es so spannend und kreativ sein, aus Altem etwas Neues herzustellen. Deshalb rufen wir euch auf: Seid 
erfinderisch und schenkt ausgedienten Dingen ein zweites Leben als Upcycling-Produkt! Weitere Infos 
 
Fonds Soziokultur 
Die Allgemeine Projektförderung ist das Hauptförderprogramm des Fonds Soziokultur 
Es steht unter dem Motto »Wettbewerb um die besten Projektideen«  
Gefördert werden zeitlich befristete und modellhafte soziokulturelle Projekte im gesamten Bundesgebiet 
Kurz und knapp: 
Antragsfristen: • 2. Mai und 2. November eines Jahres 

Antragssumme: • in der Regel max. 50 % der Projektgesamtkosten, jedoch max. 26.000 € 

Kosten-/Finanzplan: • Ausweis der gesamten Kosten des Projektes im Kostenplan 
• Keine Quotenvorgabe für die Bereitstellung von Eigen- und Drittmitteln 
• Drittmittel müssen zum Zeitpunkt der Antragstellung noch nicht bewilligt sein 

Weitere Infos 
 
******************************************************************************************** 

4. Zitat des Monats 

«Die wechselseitige Achtung soll der Toleranz den Stachel der Intoleranz ziehen.»   
Jürgen Habermas (* 18. Juni 1929 in Düsseldorf) ist ein deutscher Professor, der zu den weltweit 
meistrezipierten Philosophen und Soziologen der Gegenwart zählt 
 
******************************************************************************************** 
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